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Bestellschein für Mitglieder der Maschinenringe OÖ
Name

Adresse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Abholtermin

Nadelholz Größe Preis/Stk Stk/Bund Menge
Weißtanne 20-40 1,19 25

25-50 1,29 25

Topf 1,65 100

Fichte 20-40 0,62 50

40-70 0,73 50

70+ 0,84 25

Topf 1,13 100

Lärche 20-40 0,62 50

40-70 0,73 50

70+ 0,84 25

Topf 1,13 100

Douglasie 25-50 1,04 50

40-70 1,26 50

70+ 1,33 25

Topf 1,70 100

Nordmanns- 20-40 1,11 25

tanne 25-50 1,21 25

Topf 1,59 100

Riesentanne 20-40 1,08 50

30-60 1,18 25

Weißkiefer 20-40 0,63 25

30-60 0,75 25

Topf 1,13 100

Rotzeder 20-40 1,02 25

40-70 1,27 25

Topf 1,64 100

Laubholz Größe Preis/Stk Stk/Bund Menge
Spitzahorn 80-120 1,50 25

120-150 1,76 10

150-180 1,97 10

Bergahorn 80-120 1,45 25

120-150 1,72 10

150-180 1,92 10

Topf 1,57 100

Schwarzerle 80-120 1,09 25

120-150 1,34 10

150-180 1,51 10

Topf 1,28 100

Grauerle 80-120 1,09 25

120-150 1,34 10

150-180 1,51 10

Topf 1,28 100

Weißbirke 80-120 1,30 25

120-150 1,51 10

Laubholz Größe Preis/Stk Stk/Bund Menge
Stieleiche 50-80 1,27 25

80-120 1,46 25

120-150 1,76 10

Topf 1,68 100

Roteiche 50-80 1,29 25

80-120 1,48 25

120-150 1,79 10

Topf 1,68 100

Hainbuche 50-80 1,24 25

80-120 1,44 25

Topf 1,57 100

Rotbuche 50-80 1,27 25

80-120 1,48 25

Topf 1,62 100

Wildkirsche 80-120 1,52 25

120-150 1,76 10

Topf 1,64 100

Winterlinde 50-80 1,48 25

80-120 1,72 25

Robinie 80-120 1,31 25

120-150 1,55 25

Topf 1,28 100

Schwarznuß 80-120 2,32 10

120-150 2,72 10

150-200 3,22 10

Walnuß 50-80 2,12 10

80-120 2,53 10

120-150 3,12 10

Baumhasel 50-80 2,24 25

80-120 2,71 25

Pappel 120-150 2,59 25

150-200 3,11 25

200-250 3,62 10

Topf 1,51 24

Schwarz- 80-120 2,45 25

pappel 120-150 3,47 10

150-200 3,68 10

Topf 2,59 100

Wildapfel 50-80 1,40 10

80-120 1,62 10

Wildbirne 50-80 1,40 10

80-120 1,62 10

120-150 1,93 10

Forst.Pflanzen.Pflege.

Ausfüllen und abgeben 
oder senden an dein
zuständiges MR-Büro

Weitere Sorten, Größen sowie 
forstl. Herkünfte, auf Anfrage!

Preise zuzügl. 13% MwSt; Preise bei bundweiser Abnahme 
Abholadresse: Gadermair Forst.Pflanzen.Pflege | 4962 Mining, Untersunzing 7  |  Tel: 07723 7024  |  Mail: baum@gadermair.at

HERBST 2023 / FRÜHJAHR 2024
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Geschätzte Mitglieder und Freunde des 
Maschinenring!

Ein Großteil der diesjährigen 
Ernte ist eingefahren. Landwirt-
schaft ist „Draußenwirtschaft“. 
Die Erträge sind im höchsten 
Maße abhängig von Klima und 
Wetter, deshalb sind diese heuer 
auch sehr unter-schiedlich 
ausgefallen. Auf ein recht kaltes 
und nasses Frühjahr folgten ein 
trockener Frühsommer und we-
nige Niederschläge. Auch von 
Unwettern mit Sturm und Hagel 
wurden wir nicht verschont- was 
sich teilweise negativ auf den 
Ertrag auswirkte. Die heurige 
Ernte ist jedoch trotzdem durch-
schnittlich ausgefalllen.

Beim Maschinenring stehen 
noch einige Grünraumpflegear-
beiten am Plan, denn für He-
ckenschnitte und Baumpflege- 
arbeiten ist der Herbst der  
ideale Zeitpunkt.

Am 24. Oktober hat unsere Win-
terdienstveranstaltung statt- 
gefunden - dabei wurden  
unsere Mitarbeiter eingeschult 
und unterwiesen. Alle Geräte 
sind gewartet - obwohl heuer 
im Oktober noch keiner auf den 
Winter gedacht hat, kann er 
jetzt jederzeit kommen.

Die Abgabefrist der Agrar- 
belege bitte auf Seite 4 
beachten. Unsere Öffnungs-
zeiten an den Weihnachtsfeier-
tagen findest du ebenfalls auf 
Seite 4. 

Das Team des  
Maschinenring Braunau

Günter 
Hasiweder
Geschäftsführer

Johanna 
Stadler

Geschäftsführer-Stv.

Evelyn  
Denk
MR-Agrar 

Sarah 
Wageneder

MR-Service

Irene 
Fellner
Innöl, MR-Service

Sylvia 
Bründl

Innöl, MR-Zeitung,  
MR-Service

Thomas  
Erlinger
Agrar und Energie



Montag 20.11.2023 08:00 - 09:30 St. Peter, Drexler

Montag 20.11.2023 10:30 - 12:30 Mining, Bauhof

Montag 20.11.2023 13:30 - 15:30
Weng, bei Hofer Anton 
Bergham 10

Dienstag 21.11.2023 08:00 - 11:00
Uttendorf, Feuerwehr-
einsatzzentrum

Dienstag 21.11.2023 12:30 - 15:30 Burgkirchen, Bauhof

Mittwoch 22.11.2023 08:00 - 10:00 Schwand, Bauhof

Mittwoch 22.11.2023 11:00 - 14:00 Neukirchen, Bauhof

Foliensammlung                          
zum Umweltschutz

Termin 
gleich

notieren!

Netze und Schnüre:

99 Die Entsorgung von Netzen und Schnüren ist nur 
mehr in zugebundenen, durchsichtigen Säcken 
möglich!

99 Entsorgung nur mehr über die Silofoliensammlung 
im Bezirk möglich (Frühjahrs- u. Herbstsammlung)! 
GRATIS

99 Seit 2019 keine Annahme in den ASZ mehr!
99 Keine Annahme bei der örtlichen Sammlung für 
sperrige Abfälle.

99 NICHT in Big Bag‘s anliefern!!!!

Agrarfolien:
99 Folien müssen SAUBER, besenrein und frei von 
Fremdstoffen sein. 

Alle Foliensammlungstermine findest du auch unter 
www.maschinenring.at -> MR Braunau und 
Umgebung -> Aktuelle Termine

Unser Betriebshelfer  
im Interview

Infos aus dem  
MR-Büro
Wir möchten euch bitten, uns jegliche Änderung in der 
Betriebsführung wie z.B.

•	 Betriebsführerwechsel
•	 Zu- und Verpachtungen landw. Flächen

sofort mitzuteilen, damit wir unsere Daten aktuell halten 
können.
Besonders wichtig ist die Bekanntgabe einer Umstellung 
von pauschaliertem Landwirt (13%) auf buchführungs-
pflichtigen Landwirt mit Ust-Option (20%), da die Rech-
nungen sonst von uns falsch ausgestellt werden.

Stornierungen sind lästig und kosten Zeit und Geld!
Da auch der Mitgliedsbeitrag nach den vorliegenden Daten 
berechnet wird, sollten diese aktuell sein. Wir weisen darauf 
hin, dass Stornierungen des Mitgliedsbeitrages aufgrund 
Vorliegens falscher Daten nur mehr kostenpflichtig durch-
geführt werden.

Änderung  Betriebsdaten:

Öffnungszeiten  
Weihnachtsfeiertage
Von 23.12.2023 bis 07.01.2024 ist unser 
Büro NICHT besetzt. Für dringende Anliegen 
haben wir eine Rufbereitschaft eingerichtet.

Ab Montag, den 08.01.2024 sind wir gerne 
wieder für Euch da!

Letzter Abgabetermin für MR-Agrarbelege im 
heurigen Jahr ist der 11. 12.2023! 
 
Später abgegebene Belege werden erst im 
Jänner 2024 gebucht und ausbezahlt.

Agrar-
Zahlungsverkehr
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Wolfgang Öhlbrunner aus Neukirchen ist beim 
Maschinenring Braunau seit 12 Jahren Betriebs-
helfer. Er unterstützt auf Höfen, wenn die Bauers-
leut krankheitsbedingt ausfallen oder sich einfach 
einmal ein paar Tage Urlaub gönnen wollen. Wir 
haben ihm zu seiner interessanten Nebentätigkeit 
ein paar Fragen gestellt:

Warum machst du Betriebshilfe und in welchem 
Ausmaß? 

Einerseits mache ich gerne was für andere Leute - ich 
helfe gerne, wenn Not am Mann ist. Andererseits ist es 
natürlich ein zusätzliches Einkommen und ein guter 
Nebenverdienst.
Vor Allem hat man auch Einblick in viele verschiedene 
Betriebe und der Austausch mit anderen Landwirten ist 
viel wert. Ich konnte mir dabei schon einiges für meinen 
eigenen Betrieb abschauen bzw. mitnehmen. Wenn mir 
die Arbeit nicht so viel Spaß machen würde, dann würde 
ich es auch nicht tun.
Betriebshilfe mache ich rund 200 Stunden pro Jahr – 
mal mehr, mal weniger.

Was sind die Herausforderungen in diesem Job?

Die größte Herausforderung ist sicher das Zeitmanage-
ment. Ich habe selber einen Betrieb zuhause und es 
ist schon eine große Herausforderung, das alles unter 
einen Hut zu bekommen. 
Dreiviertel der Betriebe, auf denen ich aushelfe, sind 
Milchviehbetriebe. Die neuen Techniken, die mit den 
Jahren gekommen sind, waren durchaus herausfor-
dernd. Vor allem der erste Betrieb mit einem Melk- 
roboter war nicht einfach, aber man wächst auch da 
hinein.

Hast du einen Hauptberuf? Wenn ja, welchen?

Ich bin hauptberuflich Landwirt und habe einen 
Schweinemastbetrieb mit Acker-, Grünflächen und Wald. 
Ich bin auch als Forstbetreuer für einzelne Betriebe  
aktiv. Nebenbei bin ich auch noch für den Maschinen-
ring Braunau unterwegs.

Unser Betriebshelfer  
im Interview

Was war dein schönstes und was dein herausfor-
derndstes Erlebnis?

Mein herausforderndstes Erlebnis war eigentlich ein 
ganzes Jahr. Ich hatte vor ca. 10 Jahren über ein Jahr 
lang durchgehend verletzungsbedingte Betriebshilfe 
geleistet – sobald der eine Landwirt wieder fit war, hat 
sich der nächste verletzt, da bin ich aus der Betriebshilfe 
nicht mehr herausgekommen. Schöne Erlebnisse sind 
natürlich positive Rückmeldungen, die man nach der 
geleisteten Arbeit bekommt. Jeder ist froh, wenn man 
Unterstützung hat - am Besten jemand, der den Betrieb 
schon kennt.

Welche Eigenschaften sollte man als Betriebshelfer 
mitbringen? 

Flexibilität, eine gute Zeiteinteilung, fachlicher Hinter-
grund, ein guter Umgang mit Tieren, Geduld und Ruhe 
sind meiner Meinung nach die wichtigsten Eigenschaf-
ten, die man mitbringen sollte. Vor allem Geduld ist 
sehr wichtig bei der Arbeit mit Tieren. Stress und Hektik 
bringt nichts – da werden auch die Tiere unruhig. 

Was würdest du jemandem raten, der auch Be-
triebshelfer werden möchte? 

Einfach ausprobieren und schauen, ob das was für einen 
ist, das kann man im Vorhinein oft nicht sagen. Die 
Begeisterung an Tieren und der Landwirtschaft sollte 
natürlich schon vorhanden sein. Aber allein schon das 
Wissen, dass man etwas Gutes getan hat und Leuten hel-
fen konnte, ist die ganze Mühe wert.

Infos aus dem  
MR-Büro

Agrar-
Zahlungsverkehr

Fotos: Maschinenring
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WIDI Auftakt
Am 24. Oktober 2023 
fand unsere diesjährige 
Winterdienst- Auftakt - 
Veranstaltung im  
Maschinenring Lager in 
Braunau mit insgesamt 
45 Besucher statt. 
An den Winter denken 
heuer Ende Oktober noch 
die wenigsten, jedoch 
müssen wir für das erste 
Eis und den Schnee ge-
schult und gerüstet sein.

Wir nutzen dieses Ereignis gerne, um alle 
Dienstverträge und Gerätelisten  zu unter-
schreiben, Handys für die Spuraufzeichnung 
wieder auszugeben, Alarmierung und  
Wetterbericht abzufragen und die Zugänge 
ins Lager zu aktualisieren.

Obmann Josef Hofstätter eröffnete die  
Veranstaltung und Geschäftsführer  
Günter Hasiweder führte mit Themen wie 
dem Marktbericht, Vorbeugung von Schä-
den, richtiger Streumaterialeinsatz, Wet-
terbericht und Tauwetterkontrolle fort. Im 
Anschluss wurden die für den Winterdienst 
benötigten Unterweisungen durchgeführt.  

Die ÖBB ist ein wichtiger Kunde vom  
Maschinenring - deshalb wurden unsere 
Mitarbeiter, die bei der ÖBB im Einsatz sind,  
bereits am 31. August bei der dafür vorge-
sehenen Schulung in Linz unterwiesen.

Im Anschluss an die Unterweisung haben 
sich unsere Mitarbeiter bei einem gemein-
samen Essen vom Feitlbauer über die Erfah-
rungen und Erlebnisse der letzten Saison 
ausgetauscht.

Fotos: Maschinenring



WIDI Auftakt

Fotos: Maschinenring

Die Genie Z - 45 / 25 JRT 4 x 4 Gelenkteleskoparbeitsbühne ist  
aufgrund der präzisen Positionierbarkeit, des Allradantriebs 
und der seitlichen Reichweite vielseitig einsetzbar.  
 
Technische Daten: 
 - 16 m Arbeitshöhe
 - 7,5 m Seiten Reichweite 
 - Dieselbetrieb 
 - 4 x 4 Allradantrieb und 45% Steigfähigkeit (geländetauglich) 
 - 250 kg Plattformtragfähigkeit 
 - 135° vertikal schwenkbar 
 
Bei einer Miete der Hebebühne ist die Zustellung/Abholung  
oder auch ein eigenständiger Transport möglich. 
Interesse? Dann melde dich gerne im Büro unter: 07723 7533

Gelenk - Teleskop - Hub- 
arbeitsbühne zu vermieten

Tages-  
und  

Halbtages- 
mieten

Mobiler Soja-Toaster
Da wir noch oft Anfragen bezüglich eigener  
Toasterei bei der Innöl in Mining haben, möchten wir 
nochmals auf den mobilen Sojatoaster hinweisen:

Die Firma EcoToast vermietet einen mobilen  
Toaster, der die Selbstversorgung mit hochwertigem  
Sojafutter ermöglicht. Eine sehr effiziente und  
kompakte Lösung mit einem Durchsatz von bis zu  
100 kg pro Stunde. Die Kosten hierfür sind ab 80 € pro 
Tag. Die Befüllung erfolgt über einen Getreideanhänger 
mit Getreideluke oder Big Bag. Es kann gereinigte Ware 
mit einer Feuchtigkeit von mindestens 10-12% getoastet  
werden.

Interesse? Dann melde dich einfach im Maschinenring 
Büro unter 07723 / 7533 oder schreib eine Mail an  
braunau@maschinenring.at.

Fotos: Maschinenring

Fotos: Maschinenring
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Stadtgemeinde Braunau  
ein ganzjähriger Partner des MR

Wie kam es zur Zusammenarbeit und seit wann 
besteht diese? Welche Aspekte haben den  
Ausschlag gegeben, dass Sie sich für den  
Maschinenring entschieden haben?

Die erste Zusammenarbeit erfolgte 1996. Angefan-
gen hat alles mit den Baumpflegearbeiten bei uns 
im Stadtgebiet. Da der Maschinenring schon immer 
ein sehr zuverlässiger Partner war und ist, hat sich 
die Zusammenarbeit immer mehr intensiviert. 
Natürlich war auch die Personalnot bei uns in der 
Gemeinde ein ausschlaggebender Punkt, sodass 
wir immer mehr von externen Firmen Gebrauch  
gemacht haben. Vor Allem auch die Zusammen-
arbeit zwischen Maschinenring und Bauhof  
funktioniert ausgezeichnet.

Welche Arbeiten übernimmt der Maschinen-
ring für Sie? Wie viele Objekte werden betreut? 
Wie oft erfolgt ein Arbeitseinsatz oder gibt es 
einen Jahresvertrag? 

Das Spektrum an Arbeiten, die der Maschinenring

bei uns regelmäßig oder auch sporadisch durch-
führt, ist sehr groß. Regelmäßige Arbeiten sind zum 
Beispiel das Ausmähen der Brunnen und der  
Deponie, Aufforstungen, Gehsteige entkrauten mit 
dem Unkrautbesen, Wurzelstöcke fräsen, Beschaf-
fung der Hackschnitzel für das Schloss Ranshofen 
oder das Mähen der Straßenränder. Gewisse Leis-
tungen sind auch auf Abruf, wie die Hebebühne, 
Wurzelstockfräsen oder der Schreitbagger. Vor 
allem im Winterdienst haben wir beim Maschinen-
ring einige mehrjährige Verträge. Im Winter betreut 
der Maschinenring bei uns alle Kindergärten und 
Schulen, alle öffentlichen Gebäude wie das Rathaus, 
Museen, Theater und noch einige andere Objekte 
sowie Geh- und Radwege. Im Endeffekt sind es ein-
fach viele Arbeiten, die unser Bauhof nicht schafft. 

Worauf kommt es bei Arbeiten im öffentlichen 
Raum besonders an? Worauf legen Sie  
besonderen Wert?

Meine oberste Priorität ist, dass die Arbeiten zeit-
gerecht und fachgerecht durchgeführt werden, 
das funktioniert mit dem Maschinenring Braunau 
auch immer bestens. Was man aber bei Arbeiten 
im öffentlichen Raum bedenken muss – man steht 
immer unter Beobachtung und im Fokus der  
Gesellschaft.

Wie hat sich die Zusammenarbeit in der Zeit 
des Bestehens verändert?

Das Dienstleistungsangebot vom Maschinenring 
ist deutlich breiter gefächert als im Jahre 1996. Die 
Grünflächenpflege und die Beetgestaltung machen 
wir nach wie vor selbst. In den letzten Jahren ist 
vor allem die Baumpflege deutlich mehr geworden, 
bei der wir vom Maschinenring stark unterstützt 
werden.

Wie hat sich die Stadt Braunau in den letzten 
Jahren entwickelt, was sind Ihre  
Schwerpunkte?

Braunau hat sich grundsätzlich sehr zum Positiven 
entwickelt. Derzeit stagnieren die Einwohner in 
Braunau – zwischen 2016 und 2019 hatten wir einen 
Zuwachs von rund 1000 Einwohner – das war

Seit einigen Jahrzehnten arbeitet die Stadtgemeinde Braunau am Inn mit dem Maschinenring Braunau 
und Umgebung eng zusammen. Anfangs waren es die Baumpflegearbeiten, die den Großteil der Arbei-
ten ausmachten. Mit den Jahren wurde das Spektrum, das einerseits der Maschinenring anbietet und 
welches die Stadtgemeinde bedarf, immer größer. Sowohl im Sommer- als auch im Winterdienst  
unterstützen wir als zuverlässiger Partner. Wir haben Bürgermeister Mag. Johannes Waidbacher zum 
Interview gebeten und konnten einiges über die Stadtgemeinde Braunau erfahren.

v. l. n. r.: Gerhard Erlmoser, Sachbearbeiter Wirtschafts-
hof; Mag. Johannes Waidbacher, Bürgermeister der Stadt 
Braunau; Ing. Günter Haisweder, GF des MR Braunau
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Stadtgemeinde Braunau  
ein ganzjähriger Partner des MR

durchaus eine Herausforderung. Braunau ist ein 
starker und vor allem auch unterschätzter Wirt- 
schaftsstandort. Wir haben große Firmenstandorte, 
auch Weltmarktführer, bei uns beheimatet. Braunau 
ist ein grenzüberschreitendes Mittelzentrum im 
Herzen von Europa. Gemeinsam mit Simbach hat 
Braunau das erste grenzüberschreitende Stadt-
marketing in Mitteleuropa. Der Simbacher fühlt sich 
wie ein Braunauer und umgekehrt. Mit der hohen 
Lebensqualität, moderate Lebenserhaltungskosten, 
hervorragende Arbeitsmöglichkeiten und gute  
Einkaufs-, Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten hat 
die Stadt Braunau einiges zu bieten.

Wo sehen Sie zukünftig die Partnerschaft mit 
dem Maschinenring? Was würden Sie sich wün-
schen?  

Ich kann nichts anderes sagen, als dass ich mir 
wünsche, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Maschinenring weiterhin so gut läuft. Wir werden 
die Zusammenarbeit in Zukunft sicher weiter aus-
bauen. Der Maschinenring Braunau ist für uns als 
lokaler, straff organisierter Partner vor Ort perfekt 
– keine langen Anfahrtswege und somit für Besich-
tigungen und Arbeiten schnell am Einsatzort. Vor 
allem möchte ich die Beständigkeit hervorheben. 
Wir haben seit Jahren dieselben Partner vis a vis - 
man kennt sich persönlich, was vieles erleichtert! 
Die handelnden Personen sind beim Maschinen-
ring Braunau seit fast drei Jahrzehnten dieselben 
und somit eine beständige und stetig wachsende 
Partnerschaft!

Vielen Dank für das interessante Interview und 
die tolle langjährige Partnerschaft!
 

Einsatz mit dem Schreitbagger bei der  
Stadtgemeinde Braunau

Errichtung des Motorikparks in Braunau

Fotos: Maschinenring
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Rückblick
Maschinenring Reise Vorarlberg und  Schweiz

28. - 31. August 2023

Am 28. August 2023 machte sich die Maschinenring Reisegruppe mit  
44 Personen auf in Richtung Vorarlberg und der Schweiz.

Am ersten Tag stand das Zeppelin Museum in Friedrichshafen mit Besichti-
gung und Führung auf dem Plan. Das Museum beherbergt die weltgrößte 
Sammlung der Geschichte und Technik der Luftschifffahrt (Hindenburg). 

Nach dem Mittagessen gab es eine 
Besichtigung und Verkostung bei der 
Fein-Brennerei Prinz. Hier hatten wir 
die Qual der Wahl über 40 verschie-
dene Sorten von Schnäpsen und  
Likören zu entdecken. Anschließend 
sind wir zum Hotel nach Feldkirch  
weitergefahren.

Am zweiten Tag fuhren wir 
nach dem Frühstück mit un-
serem Reiseleiter zum  
Kloster Einsiedeln. Die  
Abtei ist der größte Wall-
fahrtsort der Schweiz 
und wird im Jahr von ca. 
800.000 Pilgern besucht.

Fotos: Maschinenring
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Rückblick
Maschinenring Reise Vorarlberg und  Schweiz

28. - 31. August 2023

MR - Reise 2024 nach Brüssel

Danach sind wir entlang des Vierwaldstätter Sees 
nach Luzern gefahren, wo wir die Geschichte der 
Stadt kennenlernten und die Sehenswürdigkeiten 
u. a. den Wasserturm und die Kapellbrücke  
besichtigten.
Am dritten Tag machten wir eine Fahrt ins große 
Walsertal. Das ist ein Seitental des Walgaues und 
erstreckt sich von diesem in östlicher bis nordöst-
licher Richtung zum gebirgigen Zentrum des Lan-
des. Auf der Schönenbacher Alm haben wir dann 
Mittag gegessen - anschließende Weiterfahrt nach 
Schwarzenberg und Böderle.

Am vierten und somit letzten Tag verließen wir nach dem  Früh-
stück Feldkirch und fuhren durch das Montafon zur Silvretta 
Hochalpenstraße. Die Mautstraße ist 22 km lang und beinhal-
tet 34 Kehren. Nach einem kurzen Aufenthalt auf der Bielerhö-
he fuhren wir weiter nach Galtür zum Alpinarium, das mit einer 
Länge von 345 Metern und einer Höhe von 19 Metern ein zent-
raler Bestandteil der Lawinenschutzmauer ist und an das Lawi-
nenunglück von 1999 erinnert. Danach haben wir die Heimreise 
angetreten.Wir verbrachten wieder einmal schöne gemeinsa-
me Tage mit herrlichem Wetter und schönen Ausblicken. Es 
blieb uns auch etliche Zeit zur gemeinsamen Unterhaltung.

Alle Fotos von der  
Reise findest du hier 
oder auf www.maschinenring .at

Die nächste mehrtägige Reise führt 
uns in die belgische Hauptstadt 
Brüssel.
Das genaue Reiseprogramm  
findest du bereits auf unserer 
Homepage.
Alle, die im Sommer 2024 die belgi-
sche Hauptstadt erkunden möch-
ten, bitte schon einmal den  
26. - 31. August 2024 freihalten 
und gerne auch schon im  
Maschinenring Büro anmelden! Fotos: Pixabay
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verkaufe
Siloballen 

80 - 100 Stück
1. + 2. Schnitt 2023 

Uttendorf, 
0699 16101002

verkaufe
Heuballen

 
2. + 3. Schnitt 

Rundballen Ø 1,55 m 
St. Peter, 

0676/821290208

veschenke Blühwiese
3 ha, 2x selber mähen 
1. Schnitt ab 01.06.24 
für Pferdeheu ideal 

Uttendorf, 0676/6017142
Fotos: Maschinenring

Alkylatbenzin (Aspen) für 2 Takt Motoren :		  Jahresmenge:______________Liter
(wie zB. Motorsägen) 

									         2 Takt			  4 Takt

25 Liter			   4,56 Euro/Liter

60 Liter			   4,47 Euro/Liter

200 Liter			   4,42 Euro/Liter

Name:______________________________________________________________

Adresse:____________________________________________________________

E-Mail:______________________________________		  Telefon:_________________________________

Die Abfrage bitte bis spätestens 30. November 2023 zurückfaxen: 07723 753318 

oder per email an: braunau@maschinenring.at

Unter Alkylatbenzin (zB Aspen) 
fasst man Benzine zusammen, 
welche arm an gesundheits- und 
umweltschädlichen Stoffen ver-
brennen, insbesondere was krebs-
erzeugende, erbgutverändernde 
oder reproduktionstoxische Stoffe  
in den Motorabgasen betrifft.  Sie 
werden dort eingesetzt, wo der 
Mensch direkt den Abgasen der 
Maschine ausgesetzt ist, so zum 
Beispiel beim Einsatz von Motorsä-
gen, Motorsensen, usw...

Seit Mitte 2015 ist Alkylatbenzin 
für Dienstnehmer verpflich-
tend!
Im Gegensatz zu normalem Ge-
misch ist Aspen sehr lange (min-
destens 2 Jahre) lagerfähig. 
Erhältlich ist es für 2 und 4 Takt 
Motoren. Da Aspen in der Land-
wirtschaft immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt und die Preise sehr 
von der Bestellmenge abhängig 
sind, möchten wir vom Maschinen
ring neuerlich einen Sammelkauf 
anbieten. 

In den letzten Jahren wurde diese 
Aktion durch uns schon gut von 
den Mitgliedern genutzt. 

   Sammeleinkauf

Alkylatbenzin



Handy-Weihnachtsaktion
bei Magenta
Auch dieses Jahr gibt´s für bestehende Kunden wieder tolle Weihnachtsangebote  
bei Magenta. 
Sichere dir das passende Weihnachtsgeschenk zum TOP-Preis. 
Weitere Info´s zur Aktion folgen demnächst!  
Alle News vom Maschinenring findest du auf unserer Facebook- oder Instagram- 
seite, auf unserer Homepage oder im monatlichen Newsletter!
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verkaufe
Siloballen 

80 - 100 Stück
1. + 2. Schnitt 2023 

Uttendorf, 
0699 16101002

Klein- 
anzeigen

verkaufe
Heuballen

 
2. + 3. Schnitt 

Rundballen Ø 1,55 m 
St. Peter, 

0676/821290208

veschenke Blühwiese
3 ha, 2x selber mähen 
1. Schnitt ab 01.06.24 
für Pferdeheu ideal 

Uttendorf, 0676/6017142

Verkaufe  
Säkombination

- 3m Kreiselegge, schwer,  
mit Packerwalze (BJ 2013)

- Scheibenscharsämaschine 
Pöttinger Vitasem (BJ 2003) 

 
Geinberg, 0676/7229338

MR BRAUNAU
Okt2023

www.saatbau.com

AROLDO  FAO 240
Der frühe Ertragsbringer
• früh stark im Ertrag
• schnellste Jugendentwicklung (9)
• robust und steht perfekt
• Agrana-Sortenliste

FILMENO FAO ca. 290
Leistung garantiert
• höchste Grün- und Trockenmasseerträge
• sehr gute NDF-(Zellwand)-Verdaulichkeit
• sehr gute HT-Toleranz
• MME-Genetik

ADORNO DKC 3805 | FAO 320
Der 320er Turbo
• maximale Ertragsleistung - Ertragssieger
• beschleunigte Kornabtrocknung
• hervorragende Gesundheit
• kompakter Typ

Maishits 2024

   Sammeleinkauf

Alkylatbenzin

verkaufe
Rapsöl

kaltgepresst, 
als Futtermittel oder 

technisches Öl
07723 75330
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Fotos: Maschinenring

Köstliche Zimtschnecken
aus der MR-Küche

Zutaten für den Teig: 

650 g Mehl

1/2 Würfel Germ

250 ml Milch

80 g geschmolzene Butter

2 Eier 

100 g Zucker 

1/2 TL Salz

Zutaten für die Füllung:

120 g braunen Zucker

2 EL Zimt

120 g geschmolzene Butter

Fotos: Maschinenring

Viel Spass beim Nachbacken  
wünscht dir Sylvia Bründl

So wirds gemacht: 

- Milch lauwarm erwärmen und den Germ darin auflösen 
 
- Mehl, Zucker, Salz, geschmolzene Butter und die Eier in    
  eine Schüssel geben 
 
- Die Milch mit dem aufgelösten Germ dazugeben und  
  alles zu einem geschmeidigen Germteig verkneten 
 
- Abdecken und an einem warmen Ort ca. 60 Minuten  
  ruhen lassen 
 
- Butter schmelzen und in der Zwischenzeit Zucker mit 
  Zimt vermischen 
 
- Den Germteig aus der Schüssel nehmen und zu einem  
   Rechteck ausrollen 
 
- Das Rechteck zuerst mit der flüssigen Butter bestrei- 
   chen und anschlißend mit dem Zimt-Zucker-Gemisch 
   bestreuen 
 
- von der breiten Seite her aufrollen und in ca. 12 gleich  
   große Stücke schneiden 
 
- Die Auflaufform gut einfetten und die Schnecken mit 
   etwas Abstand nebeneinander legen 
 
- Die Form mit Frischhaltefolie zudecken und nochmals  
   ca. 30 Minuten ruhen lassen 
 
- Schnecken mit Ei bestreichen und anschließend bei  
   170 Grad Heißluft ca. 20 Minuten backen

- Die Zimtschnecken auskühlen lassen, ausgepresste  
   Zitrone mit Staubzucker vermischen und Schnecken  
   damit verzieren - fertig!

Fotos: Maschinenring
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Fotos: Maschinenring
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LIMITIERTE STÜCKZAHL,
ANGEBOTE GÜLTIG BIS 31. 10. 2023
mauch.at

Ausstattung:
Frontkraftheber, 3 elektr. Steuergeräte Heck, Hydraulikbetätigung 
extern, Rücklicht/Blinker LED, alle Arbeitsscheinwerfer, Kotflügel
vorne schwenkbar, 540/65R34 und 440/65R24 Mitas

Ausstattung:
Frontkraftheber, 3 elektr. Steuergeräte Heck, Hydraulikbetätigung 
extern, Gefederte Vorderachse, Klima, alle Arbeitsscheinwerfer, 
Kotflügel vorne schwenkbar, 540/65R34 und 440/65R24 Mitas

Ausstattung:
50 km/h, Frontkraftheber, 
4 elektr. Steuergeräte Heck, 110l LoadSensing Pumpe, Hydraulik-
be-tätigung extern, Kabinenfederung mechanisch, gefederte Vorder-
achse, Klima, alle Arbeitsscheinwerfer, Kotflügel vorne schwenkbar, 
650/65R38 und 540/65R28 Mitas

Ausstattung:
50 km/h, Frontkraftheber, 
Hydr. Oberlenker, 4 elektr. Steuergeräte Heck, 152l LoadSensing Pumpe, 
Hydraulikbetätigung extern, Pneumatische Kabinenfederung, Gefederte 
Vorderachse, Klima, Druckluftbremsanlage, alle Arbeitsscheinwerfer, 
Kotflügel vorne schwenkbar, 650/65R38 und 540/65R28 Trelleborg

Fendt 209 Gen3 Power Setting 2 Fendt 312 Gen4 Power Setting 2

Fendt 516 Gen3 Power Setting 2 Fendt 714 Gen6 Power Setting 2

€ 89.900,– € 109.900,–

€ 153.900,– € 174.900,–

BESTPREISMODELLE

Wer Fendt fährt, führt.

0,00 % / 24 Monate

Preis inkl. MwSt.
Preis inkl. MwSt.

Preis inkl. MwSt.
Preis inkl. MwSt.


